Antrag auf Erteilung einer Unbedenklichkeitsbescheinigung für 
Sport- und Böllerschützen
Hiermit wird die Erteilung einer Unbedenklichkeitsbescheinigung nach § 34 Abs. 2 der Ersten Verordnung zum Sprengstoffgesetz beantragt zur Teilnahme am Lehrgang für
[bookmark: Kontrollkästchen1]|_|	Wiederladen von Patronen
[bookmark: Kontrollkästchen2]|_|	VorderladerschießenZutreffendes ankreuzen

[bookmark: Kontrollkästchen3]|_|	Böllerschießen

Zu diesem Antrag werden folgende Angaben gemacht:
	1.	Angaben zur Person des Antragstellers (Bitte Kopie des Personalausweises beifügen):

	Familienname: (bei Frauen auch Geburtsname)
	[bookmark: Text1][bookmark: _GoBack]     

	Vornamen (Rufname unterstreichen):
	[bookmark: Text2]     

	geb. am:
	[bookmark: Text3]     

	in: (Gemeinde, Landkreis, Land)
	[bookmark: Text4]     

	Staatsangehörigkeit:
	[bookmark: Text5]     

	Straße, Haus-Nr.:
	[bookmark: Text6]     

	Wohnort:
	[bookmark: Text7]     

	Während der letzten fünf Jahre war der Antragsteller wohnhaft in: (Straße, Gemeinde, Landkreis, Bundesland, ggf. Staat)
	[bookmark: Text8]     

	wie lange?
	[bookmark: Text9]     

	Telefonnummer: (privat)
	[bookmark: Text10]     

	Email
	     

	Telefonnummer: (geschäftlich)
	[bookmark: Text11]     

	Geburtsname der Mutter des Antragstellers:
	[bookmark: Text12]     



	2.	Wurde bereits eine sprengstoffrechtliche Erlaubnis erteilt?

	[bookmark: Kontrollkästchen4]Ja |_|
	[bookmark: Kontrollkästchen5]Nein |_|
	

	Falls ja, 
Ausstellungsbehörde und -jahr:
	



	[bookmark: Text13]     
	
	

	(Ort und Datum)
	
	(Unterschrift des Antragstellers)



Für die Erteilung der Unbedenklichkeitsbescheinigung wird eine Gebühr von 50 € erhoben.
